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Vorwort 

Schlüsselelemente 

• Situationsangepasst 

• Transkulturell 

• Türöffner 

Worum es nicht geht: 

• eine “piratige” Ideologie 
definieren 

• ein “piratiges” 
Programm definieren 

Worum gehts: 

• Mittel zur Entwicklung 
einer kohärenten 
Kommunikationssstrategie 

• Politische Kommunikation 
für alle ermöglichen 

• Zusammenfassung aus 
Charta, Pirate Wheel und 
Essenz der Piraten 



Problemlage – Jan. 2013 

Sichtbarkeit 

• Dez. 12-Jan. 13 : eine 
Umfrage im 
Genferseegebiet 

• Ergebnis: NIEMAND kannte 
der PiratenPartei 

Warnehmung 

– Keine klare Uebersicht was die 
PiratenPartei für den Bürger tut 

– Technophobischer  « Nein-
sager » Aktivismus ? 

• Aktion Ausweis 

• Aktion elektronische 
Abstimmung 

• Aktion « Billag » (GEZ) 
Rundfunkgebühr inkasso 
abschaffung 

 

 

Reichweite 

« Schöne Idee... » aber niemand 
nimmt die PiratenPartei in der 
Schweizerischen politischen 
Landschaft wahr 



Introduction 

«Wenn man etwas nicht einfach 
erklären kann, hat man es nicht 
verstanden.»Albert Einstein(aka 
Master Yoda)  
 

Herausforderung 
•Was ist die Piratenpartei? 
•Was kann die Piratenpartei für die 
Menschen tun? 
•Was sind die Kernwerte? 
•Wie funktioniert es? 

Fakten 
•Das ist work in progress! 
•Basteln ist nötig! 
•Beschlossen und unterstützt durch 
die Mitgliederversammlung der 
Piratenpartei Schweiz als „Initative 
für die Identität 2.0“ 



Agenda 

• Überblick 
• Identität 2.0 

– Entwicklungang 
– Struktur 

• Wer ist der Partei gegenuber der Mensch 
• Werte 
• Geselschaftlichevision 
• Politisches entwicklung Process 

• Geselschaftliche Vision 
• Entwicklungprozess der politischen Meinung der Partei 
• Ergebnisse 
• Konklusion 



Uberblick 
• Der aktive Bürger 

• Die Werte 

• Die Gesellschaftliche Vision 

• Die Piratenpartei, ein Gemeinschaftsprojekt 

Identität 

• Freiheit,Verantwortung, 
Gerechtigkeit, Transparenz, Respekt, 
Teilung. 

Werte 

• Verteidigung des Rechtsstaates 

• Die Gesellschaft 

• Die Umwelt 

• Das Gemeingut 

• Die Wirtschaft 

Geselschaftliche 
Vision 

• Aufgebaut  auf die 5 schwerpunkten die 
Geselschaftlichevision 

• 38 themen gruppen 
Program Struktur 
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Identitaet 2.0 
 

Technology is a mean, not an answer! 



Struktur 
•Der aktive Bürger 

•Werte 

•Geselschaftlichevision 

•Politisches entwicklung 
Process 

 
 
 

Die Piratenpartei Schweiz hat als Vision eine 
Gesellschaft, in welcher der Bürger die zentrale Rolle 
einnimmt. Diese demokratische Gesellschaft basiert 
auf dem Prinzip der aktiven Mitbeteiligung eines 
jeden Bürgers 
 



Der aktive Bürger 

Der Bürger ist der Eckpfeiler in unserer Demokratie. Er beteiligt sich 
frei am öffentlichen Leben und trägt seinen Teil nach seinen eigenen 
Möglichkeiten bei. Die Piratenpartei liefert ihm die Mittel und 
Werkzeuge, die es ihm erlauben, sich aktiv einzubringen. 
 
•Der Bürger steht jederzeit in direkter Verbindung zu den Mitgliedern 
und den gewählten Vertretern der Piratenpartei. 
 
•Der Bürger erhält die Unterstützung einer Partei, welche die Brücke 
schlägt zwischen den Herausforderungen der Informations-Revolution 
und der heutigen Gesellschaft. 
 
•Der Bürger mobilisiert und nimmt über demokratische Tätigkeiten 
Einfluss auf die Entwicklung der Gesellschaft. 
 



Werte 

Freiheit 

Verantwortung 

Gerechtigkeit 

Transparenz 

Respekt 

Solidarität 



Geselschaftsvision 
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Wir 
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Politisches entwicklung 
Process 

Der Ansatz sollte pragmatisch und offen sein. Die grösse Effizienz wird angestrebt zwecks 
gemeinschaftlichem Formulieren von Lösungen. Die lehnt sich an den Einsatz von 
Kollaborationswerkzeuge, welche uns die digitale Revolution zur Verfügung stellt, in einem nicht-
technokratischen Ansatz. Der Ansatz basiert auf den folgenden Bedingungen: 

• Eine klare Vision der Herausforderung etablieren, um die Bedürfnisse zu identifizieren. 

• Eine legislatives Rahmen bieten, in welchem die Lösung entwickelt werden kann. 

• Dem Bürger ermöglichen sich die Mittel anzueignen um sich eine Meinung zu bilden und eine 
Position zu verteidigen, sowie sich an Bürgerprojekte zu beteiligen, unterstützend und 
mobilisierend 

 
 

 

 

 

 
Die Mitglieder der Piratenpartei können 
in aktiver Weise in jedem 
Entwicklungsschritt des piratigen 
Ansatzes beitragen: die Informationen, 
die Debatte und die Gremien sollen 
stets öffentlich sein und ermöglichen 
jedem Einzelnen sich zu beteiligen und 
eine transparente Sicht auf den 
piratigen Ansatz zu haben. 
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Initiativen 

Referendum 

Vernämlass
ungen 

FOREN 

STAMMTISCHE 

SOCIAL MEDIA 

Emails  / Post 

Direkt 
kontakt 



Politisches entwicklung 
Process 
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KEINE EINBAHN 
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Ergebnissen 

Wichtige 
Medienerfolge : 

 

 

 Zeitung Fernseh Radio  
Franz. 100 8 20  
Deutsch 25 4 6  

 

Media-impakt 

Politisches Sichtbarkeit 

Impakt 
Parteipràsident Alexis Roussel wurde 
vom Datenschutzbeauftragten zum  
schweizerischen Datenschutztag fèr 
eine Keynote eingeladen 

1 1. August  Tagesschau zweites Thema nach 
dem Bundespräsidenten 3 Minuten mit 
Alexis Roussel 

2 Kantonale Wahlen mit grossen Fortschritten, 
viel Sichtbarkeit und guten Resultaten 

3 Genfer Kantonsparlament wählt einen 
Piraten in die in Wahlkommission 

4  



Konklusion 
 

Koenntet ihr jetzt der Partei an jemand auf die 
Strasse in 30 sekunden erklären? 

Die Elementen um die Antwort auf diese Frage kann 
man in diese Rede finden: 

 

Thinktwice 2013.1 Frankfurt 

“The shortest presentation of the Pirate Party, 60 
seconds... Can it help?” 

Und es hier anschauen auf Youtube 

http://thinktwice.pp-international.net/PPI/TT2014.nsf/session.xsp?action=openDocument&documentId=9368CE429A188D07C1257C670064FA0B
http://thinktwice.pp-international.net/PPI/TT2014.nsf/session.xsp?action=openDocument&documentId=9368CE429A188D07C1257C670064FA0B
http://youtu.be/25q2PQevJxw

